
20 Uhr: Filmstart 
   anschließend: Gesprächsrunde

 Bei unserem Filmabend wird auch Filmemacher 
Walter Aigner persönlich dabei sein und im 

Anschluss ihre Fragen beantworten.

Gemeinsam mit den regionalen Wollkundigen 
Mona Bornschlegl (Inhaberin von Monas 
Wollkessel, Elliehausen) und Dr. Sabine Budde 

(stellvertr. Geschäftsführerin des Geo-Naturpark 
Frau-Holle-Land) erkunden wir, wie wir unsere 

Wolle lokal und regional besser nutzen können und 
was es schon für vielfältige Ansätze dazu gibt.

UND GESPRÄCHSRUNDE

Donnerstag, 08.10.26
20 Uhr, Kino Lumière

FILMVORFÜHRUNG

Filmvorführung und Gesprächsrunde



Sechzig Prozent der Wolle 

europäischer Schafe 

wird einfach vernichtet!

Filmvorführung und Gespräch: 
Die Wolle, der Mensch, das Schaf

Die BUND Kreisgruppe Göttingen zeigt in Kooperation mit dem Kino Lumière am 
Do. 08.10.2026 um 20 Uhr den Film "Die Wolle, der Mensch, das Schaf" von Walter 
Aigner. Im Anschluss laden wir zum Gespräch mit dem Filmemacher und den 
regionalen Wollkundigen (Inhaberin von Monas Wollkessel, Elliehausen) und Dr. 
Sabine Budde (stellvertr. Geschäftsführerin des Geo-Naturpark Frau-Holle-Land)!

85 Millionen Schafe in Europa! Was passiert eigentlich mit ihrer Wolle?

Der Film "Die Wolle, der Mensch, das Schaf" gibt darauf Antworten.

Er folgt europäischen Schäfern und einigen wenigen 
verbliebenen Wanderschäfern, die durch die Berg- und 
halbnatürlichen Wiesengebiete der Karpaten oder des 
Mittelmeerraumes ziehen und diese dabei erhalten.

Doch Wolle, Fleisch und Milch zahlen sich nicht 
mehr aus. Die hochindustrialisierte Konkurrenz aus 
Australien und Neuseeland beherrscht den Markt.

Der Film zeigt in beeindruckenden Bildern die Kultur der 
Schäfer und Herden und lässt viele Menschen zu Wort 

kommen, die sich mit Nutzung und Popularisierung der 
einheimischen Wolle beschäftigen.

Walter Aigner hat an diesem Herzensprojekt fünf 
Jahre gearbeitet und setzt sich intensiv für die 

Verbesserung der Nutzungsmöglichkeiten heimischer 
Wolle ein. Bei unserem Filmabend wird er persönlich dabei 

sein und im Anschluss ihre Fragen beantworten.

Und wie ist das bei uns?

Gemeinsam mit den regionalen Woll-
kundigen Mona Bornschlegl und 
Dr. Sabine Budde erkunden wir, wie 
wir unsere Wolle lokal und regional 
besser nutzen können und was es 
bereits für vielfältige Ansätze dazu 
gibt.


